
Es ist schön, dass wir auch in diesem
Jahr wieder 23 Gastgeber über die ganze
Stadt verteilt gefunden haben. Die Na-
men und Adressen finden Sie unter der
Rubrik "Ökumenische Nachrichten". Wir
freuen uns auf diese besonderen Ad-
ventserlebnisse und laden dazu herzlich
ein.
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Lebendiger Adventskalender.

Nach dem erfolgreichen Start der Aktion
"Lebendiger Adventskalender" im letzten
Jahr, wollen wir dieses schöne Erlebnis
auch 2011 wiederholen. Im Gegensatz
zur oft lauten und konsumorientierten
Hektik der Zeit vor Weihnachten soll je-
den Abend vom 1. bis 23. Dezember für
kurze Zeit Gelegenheit sein, die Advents-

zeit als Vorbereitungszeit für die Geburt
Jesu Christi zu erleben. Jeden Abend
treffen sich Junge und Alte um 18 Uhr
vor einer anderen weihnachtlich ge-
schmückten Haustüre, um ca. 20 Minu-
ten miteinander eine Geschichte zu hö-
ren, zu singen und sich bei Tee und Ge-
bäck zu stärken.



AMTLICHE
BEKANNT-
MACHUNGEN.

Sitzung des Ausschusses für
Technik und Umwelt.

Die nächste Sitzung des Ausschusses für
Technik und Umwelt findet am Dienstag,
6. Dezember 2011, im Großen Sitzungs-
saal des Rathauses statt.

Die öffentliche Sitzung beginnt um 18 Uhr.

Die Einwohner der Stadt werden hierzu
herzlich eingeladen.

Tagesordnung.
1. Abbruch des ehemaligen Vereins-

heims des Tennisclubs Wendlingen/
Neckar e.V.
- Zustimmung zur Kostenberechnung.
- Baubeschluss.

2. Neue Flurstücksaufteilung am Um-
spannwerk des EnBW, Verschiebung
der Flurgrenze zwischen Wendlingen
und Bodelshofen.

3. Bekanntgaben.

4. Anträge, Anfragen, Verschiedenes.

Mit freundlichen Grüßen

(gez.)
Steffen Weigel

Bürgermeister.

Sitzung des Ausschusses für
Verwaltung, Kultur und
Wirtschaftsförderung.

Die nächste Sitzung desAusschusses für
Verwaltung, Kultur und Wirtschaftsförde-
rung findet am Dienstag, 6. Dezember
2011, im Großen Sitzungssaal des Rat-
hauses statt.

Die öffentliche Sitzung beginnt um 19 Uhr.

Die Einwohner der Stadt werden hierzu
herzlich eingeladen.

Tagesordnung.
1. Sporthalle Gartenschule, Einrich-

tung eines Kraftraumes.

2. Annahme von Spenden.

3. Bekanntgaben.

4. Anträge, Anfragen, Verschiedenes.

Mit freundlichen Grüßen

(gez.)
Steffen Weigel

Bürgermeister.

RATHAUS
AKTUELL.

Einladung zur
Informationsveranstal-
tung zum Thema gesplit-
tete Abwassergebühr.

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger,

die Stadt Wendlingen am Neckar
möchte Sie

am Donnerstag, 8. Dezember,
19 Uhr
in den Treffpunkt Stadtmitte
herzlich zu einer Informationsver-
anstaltung zur Einführung der ge-
splitteten Abwassergebühr ein-
laden.
Im Anschluss an die Präsentation
besteht für die Bürgerinnen und
Bürger noch genügend Zeit, um
Fragen zu stellen.

Ab 9. Dezember werden die Erhe-
bungsformulare und die Informati-
onsbroschüren versandt. Bereits
jetzt können Sie sich auf unserer
Homepage
(www.wendlingen-am-
neckar.gag-info.de) zum Thema
informieren.

Auf Ihren Besuch freut sich

Bürgermeister
Steffen Weigel.

Bürgersprechstunde.
Bürgermeister Steffen Weigel steht allen
Bürgerinnen und Bürgern bei den wö-
chentlich stattfindenden Bürgersprech-
stunden donnerstags von 16 bis 18 Uhr
zum persönlichen Gespräch zur Verfü-
gung.
Damit keine Wartezeiten entstehen bitten
wir um vorherige Terminvereinbarung
(Vorzimmer Beatrice Winghofer, Zimmer
1.04, Tel. 943-226.)

"Hundekot sind aller Ortes
des Rechts- und Ordnungs-
amtes Not".
Standorte der "Wendlinger Hunde
WC".
Beim Steueramt in Wendlingen am Ne-
ckarsind 420 Hunde angemeldet, dies ist
der Stand vom Juni 2011. Jeder einzelne
Vierbeiner ist ein liebgewonnener Gefähr-
te, ja sogar ein Familienfreund.

Jedoch... Hundehäufchen sind ein stän-
diges Ärgernis und die Häufchen selbst
häufen sich wie die Beschwerden von
Bürgern, die beim Rechts- und Ord-
nungsamt eingehen.

Nach der Polizeiverordnung der Stadt
Wendlingen am Neckar ist der Halter
bzw. Führer eines Hundes verpflichtet,
dafür zu sorgen, dass der Vierbeiner sei-
ne Notdurft nicht auf Friedhöfen, Geh-,
Rad- und Feldwegen, in Vorgärten oder
in öffentlichen Grün- und Erholungsanla-
gen verrichtet. Gleiches gilt in Land-
schaftsschutzgebieten. Ebenso gilt dies
auch für den Bereich vonKinderspielplät-
zen und Schulen, was sich aber von
selbst verstehen sollte.
Zuwiderhandlungen können mit einem
Bußgeld von 25 E geahndet werden, in
Wiederholungsfällen auch mit einem er-
höhten Bußgeld.

Passiert das "Häufchen" doch mal aneinem
ungeeigneten Ort, ist es mit einem Hunde-
kotbeutel schnell und sauber beseitigt.

Dies funktioniert "tierisch" einfach, man
stülptsich den Plastikbeutel wie einen Hand-
schuh über die Hand und nimmt das Häuf-
chen im Beutel auf. Das Mitführen des Beu-
tels bei jedem Spaziergang mit dem Vierbei-
ner sollte für den Halter bzw. Führer des
Hundes zu einer Selbstverständlichkeit
werden.

Die Hundekotbeutel sind jederzeit an den
Wendlinger "Hunde WC" erhältlich und
dort können die Beutel mitsamt Inhalt so-
gleich auch entsorgt werden. In Wendlin-
gen am Neckar sind an folgenden Stand-
orten "Hunde WC" aufgestellt:

- am Lauterbegleitweg an der Brücke
Behrstraße.

- am Lauterbegleitweg, Stichweg Vor-
stadtstraße 15.

- am Spielplatz Austraße.

- am Lautersteg beim Naturfreundehaus.

- am Fuß-Radweg nach Ötlingen, Brü-
cke Bodelshofen.

- am Fuß-Radweg nach Ötlingen,
Biotop.

- Bodelshofer Straße/Wendlinger Straße
bei der Linde.

- am Kreisel Kapellenstraße/Hauptstraße.
- Waldstraße/Pommernstraße auf dem

Berg.
- Hermann-Löns-Straße/Pfauhauser

Straße (Betonweg).
- Steinbacher Straße.
- Kapellenstraße/Talstraße.
- Römerbrücke.
- Schranke Fischerheim.

Wir fordern ALLE Hundehalter/-führer
auf, sich verantwortungsbewusst an der
Sauberhaltung unserer Stadt zu beteili-
gen und die Hinterlassenschaften ihres
Hundes umgehend zu beseitigen. Seien
Sie ein Vorbild für andere Hundehalter/-
führer!

Ersparen Sie sich unnötigen Ärger und
ein Bußgeld und sorgen Sie für ein har-
monisches Miteinander!
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Ein Dank an die
Abstimmungshelfer.
Liebe Abstimmungshelferinnen und Ab-
stimmungshelfer,
aller guten Dinge sind ja bekanntlich drei.
Am vergangenen Sonntag haben wir ge-
meinsam die Volksabstimmungzum Thema
Stuttgart 21, als dritte Wahl in diesem Jahr
in Wendlingen am Neckar, durchgeführt.

Die Abstimmungsleitung möchte sich
hiermit ganz herzlich bei den 117 ehren-
amtlich tätigen Abstimmungshelferinnen
und Abstimmungshelfern sowie den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadt-
verwaltung für ihren Einsatz und ihr En-
gagement bedanken.
Pünktlich um 8 Uhr öffneten alle 12 Ab-
stimmungslokale die Türen und es konn-
te mit der Abstimmungshandlung begon-
nen werden. Durch Ihren Einsatz ist es
uns gelungen, die Volksabstimmung rei-
bungslos vorzubereiten, durchzuführen
und auszuwerten.
Bereits eine Stunde nach Schließung der
Abstimmungslokale stand das Ergebnis
in Wendlingen am Neckar fest. Insge-
samt haben am Sonntag 60,65 % der ab-
stimmungsberechtigten Bürgerinnen und
Bürger der Stadt Wendlingen am Neckar
ihre Stimme abgegeben.
Wir wünschen Ihnen noch eine schöne
und stressfreie Adventszeit.
Ihre Abstimmungsleitung.

Nachfolgend das Ergebnis der
Volksabstimmung am 27. November
2011:
Stimmberechtigte: 11.000
Abstimmende: 6.671
Abstimmungsbeteiligung: 60,65 %
Ungültige Stimmen: 27 0,40 %
Gültige Stimmen: 6.644 99,60 %
JA Stimmen 2.602 39,16 %
NEIN Stimmen 4.042 60,84 %

STANDESAMT.
Geburten.
Dikrah Gherbaoui, geboren am 1. No-
vember 2011 in Nürtingen.
Eltern: Nawel Benmbarek und Benaou-
mer Gherbaoui, Wendlingen am Neckar,
Ulmer Straße 17.
Tuana Özaserbetçi, geboren am 9. No-
vember 2011 in Esslingen am Neckar.
Eltern: Yeliz Özserbetçi geb. Bozdemir
und Halil Coskun Özserbetçi, Wendlin-
gen am Neckar, Albstraße 18.
Hannah Sophia Kopietz, geboren am 11.
November 2011 in Esslingen am Neckar.
Eltern: Nadine Kopietz geb. Hernandez
Plascencia und Michael Kopietz, Wendlin-
gen am Neckar, Jakobstraße 3.
Laura Marie Kopietz, geboren am 11. No-
vember 2011 in Esslingen am Neckar.
Eltern: Nadine Kopietz geb. Hernandez
Plascencia und Michael Kopietz, Wendlin-
gen am Neckar, Jakobstraße 3.
Elia Ilira Danc̆e, geboren am 14. Novem-
ber 2011 in Esslingen am Neckar.
Eltern: Fiona Danc̆e geb. Sefedini und
Kreshnik Danc̆e, Wendlingen am Neckar,
Kapellenstraße 194.

Isabella Czeiszl, geboren am 14. Novem-
ber 2011 in Filderstadt.
Eltern: Alexandra Czeiszl geb. Bücher
und Randolf Karl-Heinz Czeiszl, Wendlin-
gen am Neckar, Ötlinger Straße 4.
Selçuk Furkan Aktaç, geboren am 16.
November 2011 in Nürtingen.
Eltern: Fatma Aktaç geb. Apari und Meh-
met Emin Aktaç, Wendlingen am Neckar,
Seerosenweg 1.

JUBILÄUM.
Wir gratulieren zum
Geburtstag.
4.12.: Klara Anhalt, Im Vogelsang 8,
84 Jahre; Else Thuro, Kirchheimer Stra-
ße 30, 83 Jahre.
5.12.: Hildegard König, Egerlandstraße3,
79 Jahre; Wilhelm Braun, Weberstraße
25, 77 Jahre; Walter Heißler, Römerstra-
ße 25, 76 Jahre.

6.12.: Elfriede Wilde, Wehrstraße 10,
79 Jahre; Ursula Zimmermann, Kirchhei-
mer Straße 70, 79 Jahre; Emma Jakob,
Albstraße 12, 75 Jahre; Fatik Özyurt,
Pfauhauser Straße 43, 73 Jahre.

7.12.: Remzi Tomruk, Mörikestraße 2,
79 Jahre; Ursula Scherlinzky, Talstraße
3, 74 Jahre; Erich Friedrich Kurrle, Pfau-
hauser Straße 5/1, 71 Jahre.
8.12.: Klaus Junk, Weberstraße 3/1,
90 Jahre; Lise Frasch, Ludwigstraße 16,
85 Jahre; Eugen Großmann, Starenweg
3, 78 Jahre; Helga Edith Kugler, Bodels-
hofer Straße 18, 71 Jahre; Georg Ungar,
Schillerstraße 42/1, 70 Jahre.
9.12.: Isolde Winkler, Hölderlinstraße 6,
75 Jahre; Emma Erdes, Schlossstraße
16, 74 Jahre; Siegfried Assfalg, Brun-
nenweg 7, 72 Jahre.

10.12.: Ruth Kißling, Sommerrain 2,
81 Jahre; Maria Reizer, Bachstraße 30,
81 Jahre; Helene Keefer, Jakobstraße
21, 78 Jahre.

Helene Heilemann feierte
90. Geburtstag.
Vergangenen Dienstag, 22. November
feierte Helene Heilemann aus der Neu-
wiesenstraße ihren 90. Geburtstag. Die
Jubilarin ist noch ziemlich fit und saß bis
zu ihrem 88. Geburtstag noch selbst hin-
ter dem Lenkrad.

Bekannt ist Helene Heilemann in Wend-
lingen am Neckar durch die Städtereini-
gungsfirma Walter Heilemann GmbH. Ihr
verstorbener Mann Walter Heilemann
sen. gründete 1946 das Unternehmen.
Die Söhne Rolf und Walter Heilemann,wel-
che heute die geschäftsführenden Gesell-
schafter sind, führten Bürgermeister Stef-
fen Weigel in die Chronik des Familienun-
ternehmers ein. Begonnen wurde damals
in der Schwenkgasse, 1966 ging es dann
in die Neuwiesenstraße. Aus Platzgründen,
bedingt durch das schnelle Wachstum des
Betriebes, siedelte das Unternehmen
1982/83 schließlich an den heutigen
Standort in der Bosslerstraße um.
Helene Heilemann hat sich viele Jahre um
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Öffnungszeiten
u. Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen.

Stadtverwaltung.
Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr.
Do. 16 bis 18 Uhr.
Tel. 943-0.

Amtsblatt.
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr.

Bürgerbüro.
Mo. 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
Di. 7.30 bis 13 Uhr.
Mi. und Fr. 8 bis 11.30 Uhr.
Do. 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 18 Uhr.
Tel. 943-213/214/271/280.

Galerie.
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr.
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr.
Tel. 55458.

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße.
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar.
Tel. 52001.

MiT.
Treffpunkt Stadtmitte.
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr.
Tel. 6636.

Musikschule.
Treffpunkt Stadtmitte.
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr.
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr.
Tel. 51790.

Stadtbücherei.
Montag geschlossen.
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr.
Mi. 14 bis 18 Uhr. Do. 14 bis 18.30
Uhr.
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr.
Tel. 943-249.

Stadtmuseum.
Do. 16 bis 20 Uhr. Sa. 14 bis 17 Uhr.
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr.
Tel. 466340.

Volkshochschule.
Treffpunkt Stadtmitte.
Bürozeiten Mo. und Do. 14 bis 17 Uhr.
Tel. 6468.

WeRT.
Treffpunkt Stadtmitte.
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr.
Tel. 0177 6383858.

Notrufe.
Polizei/Notruf.
110.

Feuerwehr, Notarzt, Rettungs-
dienst.
112.

Krankentransport.
19222.



VERANSTALTUNGSKALENDER.

bis 8. Januar. Ausstellung in der Galerie Weberstraße.
Ausgestellt werden Fotografiewerke der Künstlerin
Ingeborg Knigge zum Thema "Pflicht und Kür".

bis 26. Januar. Ausstellung im Rathaus.
In den Rathausfluren ist die Ausstellung "Einbli-
cke", Aquarelle und Mischtechnik von Edith Illeson
zu den Öffnungszeiten des Rathauses zu sehen.

bis 2. Februar. Sonderausstellung im Stadtmuseum.
Fleißige Hände - Handarbeiten mit Liebe gefer-
tigt. Zu dieser interessanten Sonderausstellung
lädt der Museumsverein herzlich ein. Die Ausstel-
lung ist donnerstags 16-20 Uhr; samstags, 14-17
Uhr und sonntags, 10-12 Uhr und 14-17 Uhr ge-
öffnet.

Donnerstag, Wendlinger Weihnachtsmarkt.
1. Dezember bis
Sonntag, 4. Dezember.

Stimmungsvoll geschmückte Marktstände und ein
vorweihnachtliches Rahmenprogramm laden auf
den Marktplatz ein. Der Weihnachtsmarkt hat am
Donnerstag ab 15 Uhr geöffnet, freitags und sonn-
tags von 12 bis 20.30 Uhr und am Samstag bereits
ab 9 Uhr.

Donnerstag, Leben oder überleben mit Hartz IV?
1. Dezember. 19.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus Bismarckstraße 9.

Berichte über Erfahrungen mit dem Alltag nach
Hartz IV-Regelsätzen mit Dieter Kunzmann vom Ev.
Bildungswerk Esslingen, Teilnehmern der Mit-
mach-Aktion sowie Hartz IV-Empfängern/-innen.
Veranstalter: Ökumenische Erwachsenenbildung
der Ev. Kirchengemeinde Wendlingen.

Donnerstag, Gesplittete Abwassergebühr.
8. Dezember. Die Stadt Wendlingen am Neckar lädt um 19 Uhr

in den Treffpunkt Stadtmitte zu einer Informations-
veranstaltung zum Thema gesplittete Abwasserge-
bühr ein.

Sonntag, "Still, still, still..."
11. Dezember. Trad. Adventskonzert aller Chorgruppen des Ju-

gendchors St. Kolumban, Kirche St. Kolumban. Be-
ginn um 17 Uhr.

die Büroarbeit des Familienunternehmens
gekümmert. Viele Mitarbeiter kennen sie
daher persönlich und kommen sie oft und
gerne besuchen.

So war auch an ihrem Ehrentag das Haus
den ganzen Tag voll, denn viele Freunde,
Verwandte und Mitarbeiter überbrachten
ihre Glückwünsche und feierten gemein-
sam mit der Jubilarin. Bürgermeister Stef-
fen Weigel reihte sichebenfalls in die Schar
der Besucher ein und gratulierte Helene
Heilemann persönlich und im Namen der
Stadt Wendlingen am Neckar sehr herzlich
und wünschte ihr für die weitere Zukunft
alles Gute.

FREIBAD.

Suchen Sie noch ein passen-
des Weihnachtsgeschenk?
Wir helfen Ihnen, z.B. mit einer Jahres-
karte für die Freibadsaison 2012 mit
Frühbucherrabatt!
Die Stadt Wendlingen am Neckar ge-
währt Ihnen bis zum 23. Dezember beim
Kauf einer Jahreskarte für die Freibadsai-
son 2012 einen Preisnachlass in Höhe
von 10% je Karte.
Für die Erwachsenenkarte bezahlen Sie
99 E statt 110 E, die Karte für Jugendli-
che kostet 40,50 E statt 45 E.
Sie können die Jahreskarten bei der Frei-
badverwaltung im Rathaus der Stadt
Wendlingen am Neckar im Zimmer 0.11
(Stadtkämmerei) zu den üblichen Öff-
nungszeiten erwerben.
Vorbestellungen bitte an
lohay@wendlingen.de
Für Rückfragen steht Ihnen Karl-Heinz
Lohay unter Tel. 943-216 gerne zur Ver-
fügung.

SAMMLUNGEN.

Abholung Biotonne.
Nächste Abholung:
Bezirk I am Donnerstag, 8. Dezember,
Bezirk II am Freitag, 9. Dezember.

Abholung Gelber Sack.
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I und II am Donnerstag,
1. Dezember.

Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Donnerstag,
15. Dezember.

Abholung Restmüll.
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I am Donnerstag, 1. Dezember,*
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Bezirk II am Freitag, 2. Dezember.*
(*Auch für Tonnen mit vierwöchentlicher
Leerung).

Nächste Abholung:
Bezirk I am Donnerstag, 15. Dezember,
Bezirk II am Freitag, 16. Dezember.

Abfallberatung.
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen.
Tel. 0711 9312-526.

Kompostieranlage.
Neben dem Gruppenklärwerk,
Vorstadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr.
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr.



FUNDSACHEN.
Kater zugelaufen.
Beim Fundamt der Stadtverwaltung
Wendlingen am Neckar wurde ein ca. 2
Jahre alter schwarzer Kater als zugelau-
fen gemeldet.
Eigentumsansprüche sind bis spätestens
Donnerstag, 8. Dezember 2011, im Rat-
haus, Bürgerbüro, geltend zu machen.

SUCHEN UND
FINDEN.

Secondhand-Börse.
So weit Sie sich für einen der kostenlos
angebotenen Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem
Anbieter unter der angegebenen Telefon-
nummer in Verbindung. Möchten Sie ei-
nen Gegenstand anbieten, so füllen Sie
bitte eine der im Bürgerbüro ausgelegten
orangefarbenen Angebotskarten aus und
geben diese dort wieder ab oder werfen
sie in den Briefkasten. Ebenso kann das
sporadisch abgedruckte Formular im
Amtsblatt verwendet werden.
Sie finden den Vordruck auch im Internet
unter http://www.wendlingen.de, Rubrik
Rathaus > Formulare > Allgemeine Vor-
drucke.

Folgende Gegenstände werden ange-
boten:

1 Christbaumständer.
Tel. 2645.
Bad Spiegelschrank, Bürostuhl (eine
Spende an Takathemba, Hilfe für Kinder
in Südafrika, wäre nett).
Tel. 809630.
Ältere funktionsfähige weiße Küche ge-
gen Abbau. 1. Zeile: ca. 2,75 m inkl. Herd
und Kühlschrank. 2. Zeile: ca. 1,65 m
inkl. Spüle.
Tel. 0172 5983077.
Heimtrainer-Gerät.
Tel. 53220.

PARTNERSTÄDTE.
Partnerschaftskomitee St.-Leu-la-Forêt.

Teilnahme am Weihnachts-
markt.
Frisch im Burgund geschnittene Misteln
werden auch in diesem Jahr vom franzö-
sischen Partnerschaftskomitee auf dem
Weihnachtsmarkt verkauft. Außerdem
bieten wir zusammen mit Gästen aus der
französischen Partnerstadt Saint-Leu-la-
Forêt heißen Cidre (Glühmost), Quiche
Lorraine, Crêpes sowie Gulaschsuppe
und Leberkäswecken (LKW) an.
Wir würden uns freuen, wenn Sie bei
uns vorbeischauen.
A bientôt - bis bald!

STADTBÜCHEREI.

Am Marktplatz 8.
Telefon 07024 943-249.
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen.
Dienstag, 10- 12 Uhr und14- 18Uhr.
Mittwoch, 14 - 18 Uhr.
Donnerstag, 14 - 18.30 Uhr.
Freitag, 14 - 18 Uhr.
Samstag, 9 - 12 Uhr.

Zum Online-Katalog über:
http://www.wendlingen.de
Rubrik > Freizeit

Vorlesestunde Leseminis.
Am Mittwoch, 7. Dezember, sind Kinder
zwischen 3 und 5 Jahren herzlich dazu
eingeladen, in die Vorlesestunde der
Stadtbücherei um 16.15 Uhr zu kommen.
Diesmal liest Ingrid Zeller die Geschichte
"Dr. Brumm feiert Weihnachten" von Da-
niel Napp vor. Bitte in der Stadtbücherei
anmelden. Der Eintritt ist frei.

Stadtbücherei zwischen den
Jahren geschlossen.
In den Tagen zwischen Weihnachten und
Neujahr bleibt die Stadtbücherei ge-
schlossen. Ab Dienstag, 3. Januar, ist
wieder zu den üblichen Zeiten geöffnet.

Neue Hörbücher.
Adler-Olsen, Jussi:
Schändung.
Ein 20 Jahre zurückliegender Doppel-
mord beschäftigtKommissar Carl Morck.
Doch sobald ihre Ermittlungen auffallen,
bekommen sieProbleme mit der Elite, die
diese verhindern will.
Ahern, Cecelia:
Ein Moment fürs Leben.
Lucy Silchester verliert ihre große Liebe
und ihren Job, doch dann bekommt sie
eine Einladung zu einem Treffen der be-
sonderen Art: von ihrem eigenen Leben!
Als sie ihrem Leben wirklich begegnet, ist
sie nicht besonders angetan. Sie hat es
sich ganz anders vorgestellt!

Barreau, Nicolas:
Das Lächeln der Frauen.
Aurélie, der Besitzerin eines kleinen Res-
taurants in Paris, fällt ein Roman in die
Hände, der in ihrem Lokal spielt und in dem
auch sie vorkommt. Sie will unbedingt den
englischen Autor kennenlernen.
Ebert, Sabine:
Der Traum der Hebamme.
Vom Kreuzzug zurück, findet Marthes
Sohn Thomas auch in der Heimat keinen
Frieden. Teil 5 der Hebammen-Reihe.

Heldt, Dora:
Ausgeliebt.
Quasi über Nacht steht Christine vor dem
Aus ihrer 10-jährigen Ehe. Mutig und ent-
schlossen baut sie sich ein neues Leben
als Singlefrau auf.
Heldt, Dora:
Bei Hitze ist es wenigstens nicht kalt.
Doris will ihren 50. Geburtstag nicht fei-
ern. Stattdessen verbringt sie mit ihren
Freundinnen lieber ein paar Wellnesstage
an der Ostsee, wobei sie sich über die
eigentlichen Vorstellungen für ihr Leben
austauschen.
Heldt, Dora:
Kein Wort zu Papa.
Christine und Ines müssen für ihre Freun-
din Marleen ein paar Tage lang deren
Pension auf Norderney übernehmen.
Doch das überfordert die Schwestern
leicht, was die besorgten Eltern auf den
Plan ruft.
Kinsella, Sophie:
Charleston Girl.
Lara erhält Hilfe aus der Vergangenheit
von Sadie, ihrer verstorbenen Großtante,
ihr privates und berufliches Chaos zu re-
geln.

Lorentz, Iny:
Töchter der Sünde.
Falko, der Sohn der ehemaligen Wander-
hure Marie, wird vom Fürstbischof von
Würzburg mit dessen Nichte Elisabeth
nach Rom geschickt, die dort Vorsteherin
eines Klosters werden soll. Kann er der
Versuchung widerstehen?

Morton, Kate:
Die fernen Stunden.
Als plötzlich ein lange verschollener Brief
wieder auftaucht, ahnt Edie noch nicht,
dass ihre Mutter Meredith ein lange ge-
hütetes Geheimnis in sich trägt.
Neuhaus, Nele:
Tiefe Wunden.
Ein 92-jähriger Holocaust-Überlebender
wird in Hofheim exekutiert. 2 seiner
Freunde werden auf dieselbe Art umge-
bracht. Kripobeamter Oliver von Boden-
stein steht vor einem Rätsel.

Potente, Franka:
Zehn.
Zehn subtile Geschichten über moderne
und doch der Tradition verhaftete japani-
sche Menschen.

Preston, Douglas:
Fever - Schatten der Vergangenheit.
In seinem 10. Fall findet Agent Pender-
gast Hinweise, dass seine Frau Helen, die
vor 12 Jahren bei einem Unfall ums Le-
ben kam, Opfer eines heimtückischen
Mordes wurde.

Preston, Douglas:
Mission - Spiel auf Zeit.
Der Gelegenheitsgauner Gideon Crew,
ein Superhirn, soll herausfinden, was ein
chinesischer Wissenschaftler ins Land
geschmuggelt hat.

Reichs, Kathy:
Fahr zur Hölle.
Nahe einer Motorsport-Rennstrecke wer-
den auf einer Müllhalde menschliche
Knochen gefunden. Tempe Brennan er-
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fährt, dass 12 Jahre zuvor ein junges
Paar spurlos verschwunden ist - und das
FBI nicht ermitteln wollte.

Safier, David:
Happy Family.
Die Familie Wünschmann wird nach ei-
nem Kostümfest von einer Hexe in Mons-
ter verzaubert. Eine wilde Jagd nach der
Hexe beginnt.

Sparks, Nicholas:
Wie ein Licht in der Nacht.
Als Katie in dem kleinen Ort Southport
ankommt, fragen sich viele, wer sie ist.
Sie lebt zurückgezogen. Nur 2 Menschen
gelingt es, ihr näher zu kommen, ohne
aber von ihrer Vergangenheit zu erfahren.
Watson, S.J.:
Ich. Darf. Nicht. Schlafen.
Mit dem Einschlafen kommt das Verges-
sen. Jeden Morgen wacht Christine auf
und ist völlig verstört. Der Mann an ihrer
Seite ist ihr unbekannt, das Zimmer fremd.
Erst als sie das Tagebuch in ihrer Hand-
schrift findet, beginnt sie aus den Schre-
cken der Vergangenheit aufzutauchen.

Neue Romane:
Baden-Württemberg.
Ebert, Ines:
Sommergarben.
Eine bewegende Familiensaga aus dem
Allgäu, die sich über zwei Jahrhunderte
spannt und auf historischen Begebenhei-
ten beruht.

Flegel, Sissi:
Bubenspitzle im Angebot.
Eine witzige Beziehungskomödie um drei
Frauen und einen Mann in seinem zwei-
ten Frühling, den der Hafer sticht.
Hoeth, Thomas:
Erblast.
Annette Delius meldet sich bei Amon
Trester: ihre Eltern sind bei einem Auto-
unfall ums Leben gekommen. Doch der
Mann, der mit ihrer Mutter verunglückt
ist, kann nicht ihr Vater gewesen sein.
Tresters Nachforschungen führen ihn zu-
rück zu einer Nacht vor fast 40 Jahren;
aber nur drei von vier Menschen haben
diese Nacht überlebt.

Kirschner, Wolfgang:
Hölderlins Hund.
Schriftsteller Budenius beobachtet all-
morgendlich, wie sein Nachbar Manne
Knülleisen vor Frau Bofingers Lädle das
Tagblatt klaut. Doch auch technische
Geräte aller Art unterliegen Mannes
"Sammelwut". Eines Tages wird der
Kleinganove vom schmierigen Immobili-
enhai Paul Hering brutal verprügelt. Bu-
denius beginnt nach dem Grund zu re-
cherchieren.

Mai, Manfred:
Frühlingsboten.
Fortsetzung von "Winterjahre": Mai ver-
arbeitet in der Figur des Wolfgang Wind-
bacher eigene Erfahrungen seiner harten
Jugend auf der Schwäbischen Alb. Mit
unendlichem Fleiß verlässt Wolfgang den
von seiner Umwelt vorbestimmten Weg
und erkämpft sich - ohne Abitur - einen
Studienplatz.

Weichold, Dietrich:
So zerronnen.
Dietrich Weichold lässt in seinem neuen
Stuttgart-Krimi wieder Kriminalhaupt-
kommissar Kupfer ermitteln. Es geht um
Steuerhinterziehung, Anlagebetrüger
und einen baltischen Drogenring.

Tipp der Woche.
Brenneisen, Wolfgang:
Vom schwäbischen Vesper.
Alles Wissenswerte und mancherlei
Amüsantes rund um eine der wichtigsten
schwäbischen Institutionen - das Vesper.
Geschichten, Anekdoten, Sprüche und
Zitate direkt aus dem schwäbischen Le-
ben eröffnen Schwaben und Nicht-
Schwaben völlig neue Welten und lassen
das Vespern in einem ganz anderen
Licht erscheinen.

MUSIKSCHULE.

Adventskonzert in der
Johanneskirche.
Am Donnerstag, 8. Dezember findet um
19 Uhr in der Johanneskirche in Wendlin-
gen das schon traditionelle Adventskon-
zert der Querflöten- und Trompetenklas-
se der Musikschule statt. Die Schülerin-
nen und Schüler von Annette Haberkern
sowie Martin Schmelcher spielen sowohl
weihnachtliche Weisen als auch konzer-
tante Ensemble-und Solobeiträge mit Or-
gel. Das gemeinsame Singen von Ad-
ventsliedern steht ebenfalls wieder auf
dem Programm. Die Mitwirkenden laden
sehr herzlich zu diesem Konzert ein. Der
Eintritt ist frei.

Förderverein der Musikschule Kön-
gen/Wendlingen.

Saitensprünge.
Am 3. März lädt der Förderverein der Mu-
sikschule Köngen/Wendlingen zu einem
Konzert im Treffpunkt Stadtmitte ein.

Die "Boys
of Voice"
und das
Kammer-
orchester
der Mu-
sikschule
Köngen/
Wendlin-
gen unter
der Lei-
tung von
Jörg Dob-
meier prä-
sentieren
ein unter-
haltsames

Programm von Barock bis Pop. Florian
Mayer, Philipp Zeller, Steffen Zeller, Tho-
mas Kuttler, Gerhard Kuttler und Christi-
an Zaiser gründeten 1997 das A-cappel-
la-Sextett "Boys of Voice". Ihr Repertoire
umfasst vor allem Musik der 20er und
60er Jahre des letzten Jahrhunderts,

aber auch Eigenkompositionen zweier
Ensemblemitglieder und unterschiedli-
che Genres der Unterhaltungsmusik. Un-
ter vielen anderen Titeln werden am Kon-
zertabend "Ein Freund, ein guter
Freund", "Mein kleiner grüner Kaktus",
"Caravan of Love" und "Barbara Ann" zu
hören sein.

Das Kammerorchester der Musikschule
Köngen/Wendlingen unter der Leitung von
Jörg Dobmeier besteht aus Schülern und
Lehrern der Musikschule, Orchesterliebha-
bern sowie semiprofessionellen und pro-
fessionellen Kräften. Es verbindet Men-
schen jeden Alters, die jüngsten Spieler
sind gerade mal 14 Jahre alt, die ältesten
über 80. Der musikalische Bogen des Or-
chesters reicht von Sinfoniekonzerten,
Kantatengottesdiensten, Operetten- sowie
großen Showkonzertenund Musicals. Las-
sen Sie sich vom vielfältigen Programm
überraschen!

Als nette weihnachtliche Geschenkidee
können Sie bereits jetzt Karten für dieses
besondere Konzert erwerben. An den be-
kannten Vorverkaufsstellen, dem Buchla-
den im Langhaus in Wendlingen am Ne-
ckar und der Bücherecke Köngen gibt es
professionell gestaltete Eintrittskarten
zum Preis von 12 E für Erwachsene und
9 EU für Schüler.

Freuen Sie sich schon heute auf einen
unterhaltsamen Abend mit vielen High-
lights!

VOLKSHOCH-
SCHULE.

Freie Plätze.

Im Folgenden finden Sie eine Übersicht
über Kurse, die bis Januar beginnen und
in denen noch Plätze frei sind. Wer an
einem dieser Kurse interessiert ist, sollte
sich möglichst bald einen Platz reservie-
ren. Nähere Informationen zu allen ge-
nannten Kursen bekommen Sie in der
Volkshochschule in Wendlingen am Ne-
ckar unter Tel. 6468.

Soweit nicht anders angegeben finden
alle Kurse im 2. Stock des "Treffpunkt
Stadtmitte", Am Marktplatz 4 statt.

211-851 Qigong im Rhythmus der Jah-
reszeit (Winter). In der Fünf-Elemente-
Lehre der traditionellen Chinesischen
Medizin entspricht der Winter dem Ele-
ment Wasser. Die zugeordneten Organe
sind Blase und Niere. Mittwochs, ab
7.12., 19-20 Uhr, 6-mal. Sporthalle Gar-
tenschule, UG.

211-846 Rückbildungsgymnastik mit
Baby. Rückbildungsgymnastik ist ein
erster Schritt nach der Schwangerschaft
und Geburt zu einem guten Körpergefühl
zurückzufinden. Dienstags, ab 10.1.,
9.30 - 11 Uhr, 7-mal. Sporthalle Garten-
schule, UG.
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211-802 Spielgruppe für Kinder von
1 1/2 bis 3 Jahren. Donnerstags, ab
12.1., 9-11 Uhr, 11-mal. Sporthalle Gar-
tenschule, UG.

211-842 Sanfte Hände - Babymassage
für Babys von 2-6 Monaten. Mittwochs,
ab 18.1., 10 - 11.30 Uhr, 4-mal.

211-874 Polnische Küche. Die ab-
wechslungsreiche polnische Küche
macht neugierig, z.B. Danziger Hering
mit Muskat und Nelken gewürzt oder
Sächsische Königssuppe mit Vanille und
Weißwein. Abwechslung pur von der Vor-
speise bis zum Dessert. Donnerstag,
19.1., 18 - 21 Uhr, Johannes-Kepler-Re-
alschule, Schulküche im Pavillon.

STADTMUSEUM.

Weihnachtsausstellung im
Stadtmuseum eröffnet.
Pünktlich zum 1. Advent wurde die dies-
jährige Sonderausstellung "Fleißige Hän-
de - Handarbeiten mit Liebe gefertigt" im
Stadtmuseum eröffnet.
In der aktuellen Ausstellung führt das
Stadtmuseum die Besucher in die Zeit
zurück, in der noch mit Fingerfertigkeit
und Muskelkraft die Dinge des täglichen
Bedarfs hergestellt wurden, ohne dass
Maschinen den Menschen die Arbeit er-
leichtert haben. Gezeigt werden Handar-
beiten aus dem Fundus des Museums-
vereins und Leihgaben von Wendlinger
Bürgern. In der Ausstellung sind neben
Spitzendeckchen, Klöppelarbeiten und
anderen Textilien auch Handarbeiten aus
Holz und weiteren Materialien zu sehen.
Neben Drechselarbeiten und Näharbei-
ten können unter anderem auch Zinnfigu-
ren bestaunt werden.
Solche Zinnfiguren können Kinder am
Samstag, 3. Dezember im Museum
auch selber herstellen.
Unter fachkundiger Anleitung werden in
der Zeit von 14 bis 16 Uhr Zinnfiguren im
Obergeschoss des Stadtmuseums ge-
gossen.
(Teilnehmer bitte telefonisch anmelden
bei Peter Hoefer unter 501055,
Teilnehmeranzahl begrenzt).
Die Ausstellung ist noch bis zum 2. Feb-
ruar 2012 zu sehen. Öffnungszeiten sind
donnerstags, 16-20 Uhr, samstags, 14-
17 Uhr und sonntags, 10-12 und 14-17
Uhr.

Die Besucher beobachten Georg Leicht-
len an seiner Drechselbank.

Peter Hoefer bei der Eröffnungsrede mit
Bürgermeister Steffen Weigel.

MENSCHEN IM
TREFFPUNKT.

Mittagstisch-Angebot.
Gemeinsam essen macht mehr Spaß.
Genießen Sie in geselliger Runde am
kommenden Mittwoch, 7. Dezember:

Hähnchenbrustschnitzel, natur, mit Ge-
flügelsoße, Kartoffelbrei und Gemüse.

Verbindliche Anmeldungen bitte bis
13.30 Uhr am Vortag (Dienstag) unter
Tel. 6636.
Das Taxi-Team (Tel. 501501) bietet für
gehbehinderte Menschen einen kosten-
losen Fahrdienst an. Sollten Sie eine Ab-
holung wünschen, melden Sie diese bitte
mit dem Essen zusammen an.

Glücksmomente.
Der Schutzengel an Deiner Seite.
Die vorweihnachtliche Zeit steht im Zei-
chen des Engels. Weihnachtsengel wer-
den zur Betonung ihres himmlischen Cha-
rakters mit Flügeln versehen. Entstanden
ist der Weihnachtsengel im Erzgebirge An-
fang des 20. Jahrhunderts. Während des
Zweiten Weltkriegs kam die Produktion
des erzgebirgischen Weihnachtsengels
fast völlig zum Erliegen. In der DDR wurde
der Engel zwar zum Exportschlager und
Devisenbringer, sollte in der Heimat we-
gen seines christlichen Bezugs jedoch
möglichst unbekannt bleiben. Stattdessen
wurde der Begriff der Jahresendfigur kre-
iert. Dabei sind Engel keineswegs eine
christliche Erfindung. So entstammen sie
eigentlich der persischen Mythologie, wo
sie Teil des Zorastrismus, einer dominie-
renden Religion im persischen Reich wa-
ren.Sie finden sich als geflügelte und gött-
liche Wesen inden Kultender Isis und Osi-

ris (Mesopotamien und Altes Ägypten), in
der griechischen und römischen Antike
und auch im Judentum. Heute begegnen
uns Engel im Alltag als "Schutzengel" in
Form von kleinen Figuren, Anhängern an
Armbändern und Halsketten oder gar im
Scheckkartenformat. Sie begleiten uns
aber nicht nur in materieller Form, denn
auch verbal wird der Schutzengel, der uns
in brenzligen Situationen gerettet hat, oft
bemüht. Alltag, jeder erlebt ihn und hat
seine Routine entwickelt ihn zu bewälti-
gen. So vieles ist selbstverständlich ge-
worden. Um den vielfältigen Alltagsanfor-
derungen nachzukommen, leistet unser
Körper mit all seinen Funktionen fast täg-
lich seinen höchsten Einsatz. Doch das
wird kaum wahrgenommen und geachtet.
Oft lebenwir auf der Überholspur, nehmen
unsere Bedürfnisse kaum noch wahr, ver-
passen die kleinen Glücksmomente in un-
serem Leben. Den Schutzengel an unserer
Seite und seine Unterstützung bemerken
wir kaum. Angelika Drewes-Kracht, Kurs-
leiterin im MiT, liest aus einer Geschichte,
die von einem Schutzengel erzählt, der al-
les gibt, damit die wertvollsten Momente
im Leben nicht in unserem Alltag unterge-
hen. Dienstag, 6. Dezember, 15 Uhr. Ein-
tritt frei.

Meditatives Tanzen
für Männer und Frauen.
Mit meditativem Tanzen können wir nicht
nur unsere körperliche und geistige Be-
weglichkeit trainieren, sondern auch un-
sere Seele heilsam beeinflussen. Medita-
tives Tanzen wurde entwickelt zur Ge-
sunderhaltung von Leib und Seele. Die
Tänze werden angeleitet von Franziska
Schwarzer. Die Teilnahme ist nicht an
Vorkenntnisse gebunden.Voraussetzung
ist eine normale Beweglichkeit, hilfreich
sind tänzerische Grundkenntnisse wie
Wechselschritt und Walzerschritt, flache
Schuhe/Gymnastikschuhe sowie beque-
me Kleidung. Einzelnachmittag 5 E. Mitt-
woch, 7. Dezember, 16.30 bis 18 Uhr,
Kleiner Saal (EG).

Jahresabschlussfeier mit den
Senioren des Albvereins
Unterboihingen.
Zu einem gemütlichen Zusammensein
zum Jahresausklang laden heute das
Team des MiT und die Seniorengruppe
des Albvereins Unterboihingen. Don-
nerstag, 8. Dezember, ab 14 Uhr, Kleiner
Saal, EG.

Filzen für Advent und
Weihnachten.
Heute kannst du verschiedene Dinge für
"die schönste Zeit des Jahres" filzen.
Weihnachtskugeln, Lebkuchen, Wichtel
oder die Weihnachtsmaus. Dieser Kurs
ist für Schulkinder gedacht! Kursgebühr
inkl. Material: 7,50 E. Raum: 02/08, 2.
OG, Freitag, 9. Dezember, 15 bis 17 Uhr.
Anmeldungen und weitere Informationen
bei Kursleiterin Ellen Müller,
Tel. 8960967.

Seite 7.Nummer 48. Freitag, 2. Dezember 2011.



Programmübersicht.
Montag bis Donnerstag von 10 bis 18 Uhr offener Café-
Betrieb im Treffpunkt Stadtmitte. Eine ausführliche Be-
schreibung aller Veranstaltungen finden Sie im MiT-Pro-
gramm. Bereits angelaufene Kurse werden nicht mehr an-
gekündigt.

Montag, 5.12. 10.00 Uhr Offen für alle. Cafébetrieb bis 18 Uhr.

Dienstag, 6.12. 10.00 Uhr Offen für alle. Cafébetrieb bis 18 Uhr.
10.00 Uhr Projufa Elterntreff. (Kleiner Saal/EG).
15.00 Uhr Glücksmomente. Der Schutzengel

an deiner Seite.
(Kleiner Saal/EG).

15.00 Uhr English Conversation Group - After-
noon.
(02/8, 2. OG).

19.30 Uhr English Conversation Group - Eve-
ning. (02/8, 2. OG).

Mittwoch, 7.12. 10.00 Uhr Offen für alle. Cafébetrieb bis 18 Uhr.
12.00 Uhr Mittagstisch. (MiT/EG).
16.30 Uhr Meditatives Tanzen für Männer und

Frauen.
(Kleiner Saal/EG).

Donnerstag, 8.12. 10.00 Uhr Offen für alle. Cafébetrieb bis 18 Uhr.
14.00 Uhr Offene Skatrunde. (MiT/EG).

Freitag, 9.12. 15.00 Uhr Filzen für Advent und Weihnachten.
(02/8, 2. OG).

Weihnachtliche Filzwerkstatt.
Weihnachtswichtel, Weihnachtsmäuse
sowie kleine gefilzte Geschenke wie
Schmuck, Kugeln, Äpfel, Tannenbäum-
chen oder rote Zipfelmützen können an
diesem Abend mit der Nassfilztechnik
gefertigt werden. Kursgebühr: 8 E zzgl.
Material. Raum 02/7, 2. OG. Dienstag,
13. Dezember, 20 bis 22 Uhr. Anmeldung
bei Kursleiterin Silke Heer, Tel. 53846.

Weihnachtskarten für das Fest.
Wenn du deine Familie oder gute Freunde
mit einer selbst gemachten Karte überra-
schen möchtest, bist du heute im MiT will-
kommen. Ein wunderschöner Engel mit
Haaren aus Märchenwolle ziert deine
Weihnachtskarte, und noch mehr. Bist du
neugierig geworden? Die Weihnachtspost
wird hier ganz fertig gebastelt und ge-
schrieben. Dieser Kurs ist für Schulkinder
gedacht. Kursgebühr inkl. Material: 6,50 E.
Freitag, 16. Dezember, 15 bis 17 Uhr.
Raum: 02/08, 2. OG. Anmeldungen und
weitere Informationen bei Kursleiterin Ellen
Müller, Tel. 8960967.

SOZIALE DIENSTE.
Wendlingen mit Rat und Tat.

WeRT.
Ehrenamtliche wissen Bescheid und hel-
fen Ihnen kompetent weiter.
In der Anlauf-, Vermittlungs- und Lot-
senstelle erhalten Sie Rat bei vielen
Problemen und Notfällen. Es werden mit
Ihnen erste Klärungen erarbeitet und für
Sie die entsprechenden Fachstellen er-
mittelt.
Über unsere örtlichen Hilfsbörse werden
Ihnen z. B. vermittelt: Fahrdienste, Beglei-
tung bei Arzt- oder Behördengängen, klei-
ne handwerkliche Arbeiten, Einkäufe, Kin-
derbetreuung, Formularhilfe, Unterstüt-
zung aller Art im familiären Bereich usw.
Sehr gerne sind unsere Ehrenamtlichen
für Sie folgendermaßen erreichbar:
Persönlich: Im Treffpunkt Stadtmitte,
Am Marktplatz 4, dienstags von 9 bis
11 Uhr.
Telefonisch: Dienstags von 9 bis 11 Uhr
unter 0177 6383858.
Postalisch:
Rechts- und Ordnungsamt, Wirtschafts-
förderung.
Stichwort: WeRT.
Am Marktplatz 2.
73240 Wendlingen am Neckar.

"Senfkorn".
Unterstützungsfonds der evangeli-
schen Kirchengemeinde Wendlingen.
Sprechstunden am Montag, 5. De-
zember.

"Senfkorn" hilft Menschen aus Wendlin-
gen am Neckar, die ALG II, Grundsiche-
rung, Wohngeld oder Leistungen nach
dem Asylbewerbergesetz beziehen, aber
auch Personen, deren Einkünfte gering-
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fügig über diesen Transferleistungen lie-
gen. Entsprechende Nachweise müssen
zur Sprechstunde mitgebracht werden.
Auch die "Wendlingen Card" dient als
Nachweis.

Förderfähig sind Aufwendungen für Ge-
sundheitskosten (z. B. Sehhilfen, Kran-
kengymnastik, Logopädie, Ergotherapie,
Zahnbehandlungen) sowie für Bildung (z.
B. Schulmaterialien, Nachhilfekosten,
Medien, Besuche von Kulturveranstal-
tungen). Die Unterstützung ist auf 200 E
pro unterstützte Person und Jahr be-
grenzt und setzt eine Eigenbeteiligung
von 10 % an den Gesamtkosten voraus.

In den Sprechstunden werden die An-
tragsvoraussetzungen geprüft. Über be-
willigungsfähige Anträge wird in der Re-
gel am Folgetag entschieden und den
Antragstellern das Ergebnis umgehend
mitgeteilt; gegen Vorlage entsprechen-
der Zahlungsbelege/Quittungen erhalten
Sie die ermittelten Beträge in der evange-
lischen Kirchenpflege, Uhlandstraße 2,
ausbezahlt.

Alle mit der Antragsprüfung und Mittel-
vergabe befassten Personen sind zu Dis-
kretion und Verschwiegenheit ver-
pflichtet.

Sprechstunden finden jeden 1. Montag
im Monat von 18 Uhr bis 19 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus, Bismarckstra-
ße 9, statt; das nächste Mal also am 5.
Dezember.

Wer "Senfkorn" mit einer Spende unter-
stützen will, kann dies über folgende Bank-
verbindung tun: Evangelische Kirchenge-
meinde, Kontonummer 550721061, Volks-
bank Kirchheim-Nürtingen, Bankleitzahl
612 901 20, Stichwort "Senfkorn".


